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Zeppelins Ritt .
( 25. Juli 1870 . )

Von Heinrich Bierordt . ⸗)

Hinjagt die kleine , verwegene Schar ,
Keine Rugel ſie ſchreckt , ſie trotzt der Gefahr .

Sie ſoll die Stellung des Feindes erſchau ' n
Und Telegraphendrähte zerhau ' n.

Bom Badnerlande Dragoner es ſind ,
Doch ihr Führer , das iſt ein Schwabenkind :

Das iſt der wackre Graf Seppelin ,
Kicht viele Keiter gibt ' s wie ihn !

Es ſauſt der Galopp , es raſſelt der Trab ,
Rur ſelten ſitzt das Geſchwader ab .

Ewei Tage ſchier hat der Kitt gewährt ,
Erſchöpft ſind Reitersmann und Pferd .

Heiß brennt hernteder die Juliſonn ' ,
Drum raſten die Männer bei Hiederbronn ,
Im Schirlenhofe kehren ſie ein ,
Die Roſſe zu füttern , zu koſten den Wein .

Da blitzt s · und Schuß auf Schuß erkracht
Von feindlicher Jäger Übermacht .

Die deutſchen Keiter ſind hart bedrängt ,
Aberwältigt und auseinandergeſprengt .
Seppelin mit ſcharfgezieltem Blei

Klacht einen franzöſiſchen Sattel frei .

Schwingt ſich auf , haut ſich durch und fegt hindann ,
Auf welſchem Noß der deutſche Mann !
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Wie Sturmwind brauſt es querfeldein ,
Die Berfolger wettern hinterdrein .

OWageſtück , o Keiterſtück !
Die Feinde bleiben weit zurück .

Im Wind verhallt ihr fluchend Droh ' n ⸗

Der Graf erreicht die Waldung ſchon

Erklimmt ein laubig Baumverſteck ,

Im Sickicht friedlich graſt ſein Scheck .

So harrt und horcht er atemlos

Auf dumpfer Koſſeshufe Stoß ,

So harrt und hört er todesbang

Der Suchenden Stimmen ſtundenlang ,

Sie forſchen die Waldung ein und aus ,

Dann reiten ſie rauchend und ſchimpfend nach Haus .

Der Graf verläßt ſein luſtig Heſt ,

Sein Koß behutſam traben läßt .

Bald hält er vor der Poſtenkett '
Am vorgeſchobenen Pikett .

Die Meldung bringt der Offtzier

Dem Feldherrn in das Hauptquartier :

„ Herr General , ich teil ' Euch mit :

Ich kehr ' allein vom Streifwachenritt .

Hab ' zwiſchen Lauterburg und Wörth

Vom Feind geſeh ' n nichts , noch gehört .

Bei Riederbronn heut ' morgen nur

Kam mir zu gut etwas Bravour ,

Auf Tod und Leben war ' s ein Nitt —

Herr General , dies teil ' ich mit ! l «

Beil ſei dem Schwabenland geſchwind ,

Wo ſolche Reiter zu Hauſe ſind !
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